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Norm

ABGB §914 IIIh

ABGB §914 IIIi

max 2000 Pkt2.1

1. ABGB § 914 heute

2. ABGB § 914 gültig ab 01.01.1917 zuletzt geändert durch RGBl. Nr. 69/1916

1. ABGB § 914 heute

2. ABGB § 914 gültig ab 01.01.1917 zuletzt geändert durch RGBl. Nr. 69/1916

Rechtssatz

Eine Infektion, umgangssprachlich auch „Ansteckung“, ist das Eindringen eines selbständig vermehrungsfähigen

tierischen oder p9anzlichen Krankheitserregers in den Körper, der durch seine Lebensfähigkeit bestimmte örtlich

begrenzte oder allgemeine Störungen hervorruft. Eine Allergie hingegen ist eine überschießende Abwehrreaktion des

Immunsystems auf bestimmte, normalerweise harmlose Umweltsto=e (Allergene), die nicht durch das Eindringen von

Krankheitserregern hervorgerufen wird. Auch der durchschnittliche Versicherungsnehmer wird Punkt 2.1 der max

2000 dahin verstehen, dass eine Allergie, bei der eben keine Krankheitserreger in den Körper gelangen, auch keine

Infektion ist, die durch das Eindringen von Krankheitserregern hervorgerufen wird.
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nur: Eine Allergie ist eine überschießende Abwehrreaktion des Immunsystems auf bestimmte, normalerweise

harmlose Umweltstoffe (Allergene), die nicht durch das Eindringen von Krankheitserregern hervorgerufen wird.
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